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Servus, Hallöle und Grüß Gott,
wer jetzt denkt: „do kommt bloß Schrott!“,
für den hoißts: Goscha zu ond Ohra uff,
sonst gibt’s uff dr Riesl nuff!
Meine Buba send recht unausglicha,
weil denne hend se d’ Schnäpsle g’schdricha.
Noi des stemmt ned, des war g’loga,
so mancher Zeiger ischd längst verboga.
Schnäps hat’s geba, ned zu knapp,
gradaus, bergauf ond vor allem bergab.
Jetzt sollt mr aber echt anfanga
ans eigentliche Werk zom ganga.
Bevor da onda no oiner bricht
vor lauter eignem G’stank em G’sicht.
Liebe Leut von Benningeeen,
bevor mir dr Sarg verbrenna deen,
do han i ebbes zom saga,
ned, dass Ihr denket, i wollt mi beklaga.
Aber äll die Sacha vom vergangene Johr,
mir liegt se no en mei’m schmalzige Ohr.
Die send nämlich so was von wichtig,
es wird also Zeit, i stell se Euch richtig.
Gar heftig hat sich d’ Welt verdräht,
fast jeder Hahn hat noch ihre kräht.
Ob zom Guata oder doch zom Schlechta?
Onsere Jonge werdet’s später mol berichta.
Z’erschda, mir hend onsere Ohra ned traut,
dr BuPrä hat sich’s mit sei’m Volk versaut.
Von seine Kumpels hat er sich aushalta lassa,
„wulffen“ hieß des Verb für’s hohe Verprassa.
Auf d’ Kosta von de Leut in Würden und Amt,
selbst von seiner Bettina wird er jetzt scho verdammt.
Was waret mir froh als mr ihn losg’worda send,
manchmol hend d’ Media au mol ganz gute Händ.

Egal was passiert, mir haltet zamma,
weil wir Benninger send ond aus Benninga stamma!
So war’s, so isch’s ond so wird’s au emmer bleiba,
Kirbe isch Tradition, ons kann koiner vertreiba!

I hab ja glaubt dass mi verreißt:
3 mol a ICE entgleist!
Ond 3 mol an dr gleicha Weich,
moment a mol, denk i do gleich,
do regiert doch bei dr Bahn
hauptsächlich „Bruder Schlendrian“.
Des schafft glei a enorms Vertraua,
wird s’ Bahn-Image vollends versaua.
Hauptsach d’ Fahrpreis wer’n erhöht,
au wenn’s in koim Verhältnis steht.
Doch was gut ischd oder au bleed,
was mr doa sollet, oder au ned,
der verzählt ons jetzt en Pastor ausm Osta,
scheißegal! Hauptsach er duad ons nix koschda.
Womit mr mol wieder beim Thema send,
Schduergert oisazwanzig, des goht ned bloß g’schwend.
S’ ischd wirklich onser schlimmste Plaga,
mir platzt scho beim Drandenka schier dr Kraga.
Heeniche Weicha, g’staute Passagiere,
zeh Johr werdet se ons bloß romrangiera.
Ob dr Fritz scho woiß was er sich do adoa hat?
Oder arbeitet er scho an seim allergröschda Plot?
Macht aus em ganza Bahnhofsgelände
a Riesenparkhaus ohne Ende.
Damit en d’ City zwar koi Auto meh kommt,
was de Pendler statt dr Maut Parkgebühra uffbrommt?
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Mir dätet au, s’ isch hoch ond heilig versprocha,
für a g’sonde Omwelt ond s’ guate Klima malocha.
Älle Kräft voraus deshalb für d’ Energie-Wende,
onsere Ölvorkomma sind doch scho bald völlig am Ende.
Drom setzet mir jetzt mit ganz viel Elan
uff g’sonde Energie, des ischd onser Schlachtplan.
Hättet mr halt schon vor zehn Johr damit ang’fanga,
no müsstet mr heid ned um onsere Versorgung groß banga.



Bloß g’scheit wella hat des früher faschd kaum oiner,
jetzt koschd’s ons en Haufa Geld statt Kieselstoiner.
Mr solltet die Leitungen ganz, ganz schnell ausbaua
bevor se onder Geld wieder in EU-Hilfsfonds verstaua.
Die Bankenrettung hat ja scho längst begonna,
die arme Leit em feine Zwirn, die gucket emmer so 
arg versonna.
Denn wenn’s om dr Zaster von der Allgemeinheit goht,
no haltet se d’ Händ uff ond send mächtig uff Droht!
Onser Volk stellt sich die Kardinalsfroga,
sollet mr helfa, dene Blitz mit de weiße Kraga?
Oder lasset mr se oifach nohagla on romhurgla,
i woiß ned, ob mr ons do ned selber dran vergurgla?
Wie’s drehsch on wendesch, s’ ischd so verzwackt,
Europa, des war emmer scho ziemlich vertrackt.
Früher hend se sich gegenseitig d’ Schädel eig’schlaga,
seit a paar Johr dean se sich zwar endlich vertraga,
doch jetzt krieget se sich scho wieder en d’ Wolle,
worom s’ geht? Nadierlich om d’ Kohle.
Ha no, so viele Kultura uff oim Kontinent?
Se krieget dr Nobelpreis ond wer’n prominent.
Des duat bald au dr Fischkopf do von dr SPD,
dr Vorteil vom Herr Steinbrück tut koim aber wirklich weh.
Der kriegt für seine Vorträg nämlich en Haufa Geld,
während die von dr Merkel bald jeden hat verprellt.

Egal was passiert, mir haltet zamma,
weil wir Benninger send ond aus Benninga stamma!
So war’s, so isch’s ond so wird’s au emmer bleiba,
Kirbe isch Tradition, ons kann koiner vertreiba!

Genauso interessant der Sommer da, en London,
dr Hauptstadt von Glanz, Gloria on g’fühlsechte Kondom.
Zerknallt send dort des Johr so manche goldene Träume,
am meista de Deitsche ihre ganz große Medaillenschäume.
Ned bloß da hend Britta zeigt wie’s goht,
wie mr dr ganza Welt die Sinne verdroht.
Au hend se scho wieder e royale Hochzeit durchzoga,
d’ Kate ond dr Harry send durch Fernsehprogramm g’fl oga.
Doch kaum war die Hochzichsnacht verstricha,
do hend Media wieder ihre Sünda verglicha.
A nackigs Prinza-Ärschle do, a paar Prinzessinna-
Brüschdle hier,
g’säh hat’s wirklich koiner, für d’ Leut isch’s
trotzdem s’ große Pläsier.

Überhaupt koi Freud waret für onsere Fußballfans
die kickende Werbepartner von Mercedes-Benz.
Em Jogi seine Ball-Artista schiebet jetzt großa Frust,
em Gegensatz zom Balotelli hend die nämlich a 
Hühnerbrust.
An dieser Stelle wellet mir au ned verschweiga
die heimische Kicker, die fast jedes Spiel vergeiga.
Mir arme Fans von dene em Brustring-Hemmed
send wohl d’ oinzige, die sich gega Niederlaga stemmet.
Vom Bullewar gibt’s drwäga z’recht verbale Prügel,
ganz anders die Brausesportler mit ihre Red-Bull-Flügel.
Felix Austria durchstößt d’ Schallmauer aus 40 km,
ond dr Vettel g’wennt en letzter Zeit au ohne groß Gezeter.
Wetten, dass der Junge sich au dr dritte Titel holt?
au wenn dr Gottschalk nemme moderiera wollt.
Der alte Sprücheklopfer mit sei’m Lockakopf
hockt jetzt beim Bohlen ond RTL am Werbetropf.
An denne Karriera sieht mr jedoch einwandfrei,
Bildung braucht mr ned für den TV-Einheitsbrei.
Vielleicht aber für’s Läba, mr ko’s ja ned wissa,
doch au mit Wissa wirsch heutzutag überall b’schissa.
Schüler aber wellet die Alde heit g’wies nemme sei,
se stopfet oim en Rekordzeit viel z’ viel ens Hirn oba nei.
Wer soll des Bildungssystem no blicka?
G8, G9, ach komm, geh mr doch hoim.
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Gerne hättet’s mir vermieda
dass folgende Promis send verschieda.
Em Fußball war’s en rechter Knaller,
leider verstorben: Helmut Haller.
Viel zu früh war er au dran:
onser Willi Entenmann.
Irgendebbes legt ihn fl ach:
das bunte Knallbonbon Dirk Bach.
Au dr John Lord hat’s Handtuch g’schmissa,
Deep Purple wird ihn recht vermissa.
Ond mitta en seine Ferien
abtretta: Harry Valerien.
Sogar Kurt Felix biss ens Gras,
dr Schöpfer verstoht da doch koin Spaß.
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Die Sorg muss koiner han, ned mol onser Schultes Klaus,
der will bloß a Gemeinde mit weniger Staus.
Do hanna, en dr Beihinger Stroßa,
da leidet d’ Leit scho lang über d’ Moßa.
Seit zehn Johr machet se jetzt scho rom,
allmählich nemmet mr s’ Eich wirklich kromm.
Es hilft koi klaga ond koi plärra,
vielleicht solltet mr die Stroß, wie heit, oifach
emmer zu sperra.
Dann gibt’s bessere Luft ond manche hend ihr Ruha
wie au die Lompa mit ihre Lebensmitteltruha.
Erst dr Schlecker, no dr Bonus, weg send se vom Flegga,
die Versorger dean sich vor ons Benninger offenbar 
verstecka.
Mr könnt jo fast glauba
mir schlucket bloß Most ond trinket bloß Trauba.
Aber noch gibt’s em Flegga
dr Baumann ond dr Schütz, mit all seine Wegga.
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Ihr hens bestimmt ja au scho g’merkt,
an dr G’meindehalle wird kräftig g’werkt.
Fast komplett wird se neu ruffzoga,
wird ned ganz billig des da droba.
I glaub ja d’ Ursach liegt em Keller
wo Kugla rollet emmer schneller.
Wo Kegler wüten ohne jeden Verdacht
ond hend Löcher en Wand ond Boda g’macht.
Kränz uff m’ Tisch statt im Spiel,
wird dem oin oder andre dann doch zu viel.
Ond glaubet mir, selbst nicht besoffa,
en Kegel hend die do no nie troffa!
So hat’s Statik ond no meh verrissa,
bis zom Dachnuff Ritza grissa.
Ond trotz Vereinigung der Kegelkassa
hoißt’s jetzt für älle: Mitanfassa!

Und damit se bald weicht, die verschlossene Tür,
gibt’s au scho a Motto dafür:
Schaffa, schaffa, gut saniera,
bis der Kegel wieder kegelt ond d’ Kehle wieder schmiera.
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Kurzmeldung ois:
g’sichtet in Benninga: komische Krois!
„Drift auf Bolzplatz am Viadukt“,
ha da han i scho g’schwend guckt.
Welcher Grasdaggl kommt auf die Idee
und macht mutwillig den scheena Rasa he?
I könnt dem oine schmiera ond zwar mit Recht,
oder Rase pfl anza lassa, des wär au net schlecht.
Doch keine Spur, des hat der g’schickt eig’richtet,
isch direkt in Eile vom Tatort g’fl üchtet.
Dabei hat er wahrscheinlich a Bodawelle troffa
ond isch eledig em Haaks Loch versoffa.
Kurzmeldung zwoi:
Da sag i bloß: ha noi!
„S-Bahn-Stüble ausgeraubt!“
Der Räuber hat an sei Chance glaubt.
Hat den Rollladen kurzerhand ausgehoba
um sich um Innera auszutoba.
Bargeld ond d’ Kass vom Spielautomat,
des ischd jetzt weg, dadrom isch’s schad.
Ond obwohl’s wohl fast jeder nobrocht hät,
so nötig hend’s mit Buba au wieder net.
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Em Vereinsleba isch au wieder bissle was g’wä,
folgende Sacha hab i g’hört oder g’sä:
Dr Musikverein betreibt Spendensammla 2.0,
hät gern wieder d’ Kassa prall ond full.
S’ alte Schlagzeug duad’s bald nemme,
deoch wenn’s Geld fehlt stecksch en dr Klemme.



Gut, dass a Sparkass mit m’ Spendevoting gibt,
wo’s druff ankommt wer letztendlich älles für dich tippt.
Online abstimma per Email ond schieß mich tot,
für dr 9. Platz kamen 600 Euro in’s Boot.
Mir send doch altmodischer, sen über jede Haustür froh,
ond des hat mit de Schnäps überhaupt nix zum do!
I ben mal g’spannt was mit dem Geld wird kreiert,
am Schluss wird des oifach en Schorlevorrat investiert.
Em Handball gab’s zwoi Uffstieg zu vermelda,
die Damen ond d’ Herra zwoi waret dabei die Helda.
Bei Letzteren gleicht des schier einem Wunder,
sen da doch Namen wie Oliver L. und P. Schneider 
darunter.
Beim Fußball wird jetzt uff d’ Jugend g’setzt,
dann welle mr mol hoffa dass des bald fetzt.
Zu vermelda gibt’s en Schritt end richtige Richtung,
da lässt sich was macha, bei g’scheiter Sichtung.
A- und B-Jugend wurde Meister ihrer Ligen,
stiegen souverän auf mit den meisten Siegen.
Bei de Ringer ein Riesen-Theater d’ ganze Zeit,
des ging em Verband dann irgendwann z’weit.
Zwangsabstieg, Straf ond a Anzeig dazu,
nonder end Verbandsliga damit eikehrt a Ruh.
Absichtlich verlora zom dr Uffstieg verhendra,
sonst droht Insolvenz, do dät des Schiff kerntra.
Des ischd ja verständlich, wenn au net schee ond gut,
scheiße isch’s wenn sich d’ 1. Liga net lohna duad.
Aber wenn mer’s halt au no öffentlich verkündet
hat mr ja jetzt g’sä in was dann sowas mündet.
Fairness sollt oifach über allem steha,
ond des hoißt erst mim Gegner ond später mim 
Weib auf d’ Matte zu geha.
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Kurzmeldung drei:
„Koin Flegga isch frei!“
S’ Rasenmäherrennen no emmer heimatlos,
da muss isch was ändra, sonst ischd bald ganz tote Hos!
D’ Hirschmannring-Strecke, die ischd ja platt,
ond langsam hat dr Bikerclub d’ Sucherei satt.

Richtige Rundkurs send oifach z’ teuer,
wir wär’s mit mo Indoor en dr Scheuer?
Odem em Garta vom Schultes a Renna,
mir dädet au d’ Strecke nach ihm benenna.
Oi Möglichkeit kommt mir sonst no en Sinn,
mehr woiß i au net, jetzt ben i All in.
A Nachtrenna uff m’ Sportplatz mit Flutlicht behellt,
die hend doch scho ewig en Kustrasa g’wellt.
Kurzmelung vier,
jetzt geht’s mol om’s Tier:
„Benninga wird von Vierbeiner verschissa!“
Um wen’s da jetzt geht sollt mr dazu wissa.
I moin net die B’soffene, die aus dr Krona kriecha,
noi, d’ Hond! Dabei solltet’s die eigentlich selber riecha.
Immer meh „Kot-Brennpunkte“ soll’d gebba,
klar, die Viecher send au Gewohnheitsdeppa.
I hock doch selber au gern uff meim gewohnta Lokus,
bloß wenn i fertig ben isch’s fort – Hokus Pokus.
Ond des isch’s Problem bei de Hond ond ihre Halter,
vernachlässiget ihren Job als Fäkalienverwalter.
Überall stenkt’s ond ischd dreckig wie d’ Sau,
kommt ganz schee was raus aus so nem Wau-Wau.
Drom denkt d’ Gmeinde über Maßnahma nach,
seit oinder beim Anblick des erste mol brach.
Verbotsschilder ond sogenannte „Dog“-Stationa,
damit’s wieder Spaß macht en Benninga zom Wohna.
Voraussetzung ischd Eigeninitiative der Besitzer,
sonst wird’s Ordnungsamt da wirklich immer spitzer.
Mr kann doch au erwarta, bevor’s anfangt zom gammle,
dass mr a Gug nemmt ond hergoht die Flada eizomsammla.
Anonsten müsset drastische Maßnahma her,
ond i woiß, da hanne denkt jetzt d’ Hälfte an a G’wehr.
Aber soweit geh mr net, des muss ja net sei,
da fallt mir bestimmt no was besseres ei.
Da ben i mir sicher, denn des lässt mir koi Ruh,
wenn’s sei muss scheiß i denne persönlich dr Garta zu!

Egal was passiert, mir haltet zamma,
weil wir Benninger send ond aus Benninga stamma!
So war’s, so isch’s ond so wird’s au emmer bleiba,
Kirbe isch Tradition, ons kann koiner vertreiba!

G’stonka hat’s au beim Kurz da dromma,
die hen des mit Müllverbrennung a bissle z’ wörtlich 
g’nomma.



Oder hat oiner sein Müll net richtig trennt,
auf jeden Fall hat die Anlag lichterloh brennt.
75 Feuerwehrkräfte hen g’löscht ond verlada,
blieba send trotzdem 250.000 Euro Schada.
Dr Notruf hat’s als Großeinsatz deklariert,
d’ Hauptsach war aber, s’ isch niemand was passiert.
A bissle anders war des em Wasa,
da war’s koi Hüttle ond au koi Garaga.
A Mehrfamilienhaus isch schier abg’fackelt,
do hend d’ Nerva von de Bewohner aber schee g’wackelt.
Aus em Keller hend d’ Flamma scho überg’riffa,
während d’ Nochbor nach dr Feuerwehr hend pfi ffa.
Wenn’s uff oimol so hoiß wird, do kriegsch scho 
g’schwend Panik,
dann doch lieber en Eisberg, wie bei dr Titanic.
Oin hend se grad no am Springa gehindert
ond so die Zahl der Verletzten auf einen gemindert.
Der war nämlich schneller als Feuerwehr ond Polizei,
isch g’hopft aus em Fenster, wie ein Vogel so frei.
Gut, dass des Deng bloß hoch war zwoi Meter,
so isch er nur osanft g’landet, mim Rücka uffm 
Fußabtreter.
Viel interessanter isch d’ Tatsach: s’ isch Brand-
stiftung g’wä,
doch leider hat koiner dr Übeltäter g’säh.
A Matratz war dr Brandherd ganz onda em Keller,
ha isch ja au klar, des Deng brennt ja viel schneller.
Was mi jetzt no brennend interessiera dät:
was war’s für a Matratz und was fü Qualität?
War’s vom Winkle oder Breckle das „Schlafutensil“?
S’ isch wichtig, s’ brengt dr jeweils andre als
Verdächtiga ens Spiel.
Doch i will jetzt koin beschuldiga,
genauso wenig oim huldiga.
Aber oins isch damit Fakt, des schreiba mr groß,
da soll no oiner saga, bei ons em Felgga wär nix los.

Ond jetzt no oimol alle!
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So liebe Leut, jetzt sen mr ja eh scho beim Thema Feuer,
ihr seh’n glei a Werk, des war ganz schee teuer.
Doch vorher wird dr Sarg ens Wasser nei g’lassa,
dann ozonda, sowas nennt mr „sinnvoll verprassa“!
Ond wenn er brennt stand i druff mit ganz dicke Eier
ond schrei: „Welcome to Benninga, the City of Fire!“
So, jetzt lauf mr los, wo lang wisset ihr genau,
do gibt’s bloß oin Weg, ond den kennt jede Sau!
Au net von do kannsch die Kirbe vertreiba,
weil’s so war ond so isch ond s’ wird au no bleiba!

Ond warum...? WEIL KIRBE ISCH!

AMEN


